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Ein kleiner Impuls mit Beispielen  

Nah-Versorgung? 

 
 gute Nahversorgung in Lengfeld und zum Teil Metzger, Bäcker 

sowie mobile Versorgung in anderen Ortsteilen 

 gute ärztliche Versorgung in Lengfeld 

 

- allerdings Lücken in der Nahversorgung, z.B. in Ha, He, N-Kl, 
Nauses  

- zu lange Fahrwege zu Direktvermarktern, z.B. Heydenmühle 

- Defizite in der Versorgung mit Dienstleistungen, 
z.B. Bankautomat (z.B. He) oder Friseur (Ha) 
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Mehr als Versorgung! 
 Versorgung mit Gütern des täglichen Bedarfs 

 Kommunikativer und sozialer Treffpunkt 

 Einkommen 
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http://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/FP/ReFo/Raumordnung/2011/Nahversorgung/
01_Start.html?nn=395966&notFirst=true&docId=440160 

Trends 
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 Quelle: Sicherung der Nahversorgung in ländlichen Räumen hrsg. v. 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit (BMUB), 2014 
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Nah-Versorgung! 
Vorhandene Läden, Gaststätten, Dienstleister 
Nutzen! 
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Nah-Versorgung! 
Vorhandene Läden, Gaststätten, Dienstleister 
den Anforderungen anpassen 

 Angebotsgestaltung / Sortimentsstruktur, Service, Kundenbindung  
> fachliche Unterstützung gewünscht? 

 Zusammenarbeit  der Läden „Wir versorgen Sie!“ 
z.B. gemeinsame Werbung, Liefer-Service, Standards im Laden wie z.B. barrierefrei, 
Bedienung, Beratung, Parkplätze … 

 Zusammenarbeit von Läden und Bürgerschaft:  
„Nahversorgung geht uns alle an!“ 
z.B. „Tätige“ und finanzielle Einbindung, Finanzierung über Anleihe/Anteilsscheine 

 Multifunktionsläden: Angebot zusätzlicher Dienstleistungen 
z.B. Post, Reinigung, Lotto; Café, Versicherung, medizinische und kulturelle Angebote 

 Laden-Gemeinschaften 
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Nah-Versorgung! 

 
 
Wenn der Kunde nicht zur Ware kann, Waren zum Kunden: 
Mobile Läden /„Rollende Supermärkte“ und  mobile Dienste  
- ein Thema für die Region? 

 

06.07.2015 7 Meyer-Marquart 

Nah-Versorgung! 

 
 
Alternativen, wenn Private es nicht mehr schaffen: 

 Kunden zur Ware: Nachbarschafts-/Generationenhilfe/ 
Fahrdienste/ Mitfahrgelegenheiten 

 Dorfladen in Bürgerhand (w.V., e.G. und andere Formen) 
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Nah-Versorgung! 

Fazit:  

Alle müssen an einem Strang ziehen 
 

 Kunden: Läden nutzen 

 Immobilieneigentümer: realistische Mieten 

 Gemeinde und/oder Gewerbeverein:  
Innenentwicklung/keine Großmärkte am Rand 
Beratung und Vernetzung der Einzelhändler organisieren 
Umfeld attraktiv gestalten 

 Einzelhändler: flexibel weiterentwickeln 
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Mobilität? 
- Busanbindung der Ortsteile an Lengfeld und an Groß-Umstadt, 

bes. spätabends und am Wochenende (Ha, He, O-Kl) und zwischen 
Gymnasium Groß-Umstadt und Otzberg sowie von Nauses zur KiTa 

 

 Radwegenetz Umstadt, Reinheim 

- fehlende Radwege (z.B. zwischen Ober- und Schloß Nauses mit 

Anbindung an Höchst und Hering) 

- schlecht ausgebaute Radwege (z.B. von Ober-Klingen nach Habitzheim 

oder Reinheim, bes. 1. Abschnitt Richtung Nieder-Klingen wegen Staunässe) und 
Fußwege (Naturwege in O-Kl, Mahlheckenweg am Neubaugebiet) 
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Mobilität! 

 
 
Moderner ÖPNV 

 Integrierte  Mobilitätskonzepte 
z.B. Kombination von „herkömmlichen ÖPNV“ mit  
AST und anderen gewerblichen Fahrangeboten  
sowie privaten Mitfahrgelegenheiten aus einer Hand 
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Mobilität! 
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Fahrten oder Autos teilen 

 Online-Mitfahrbörsen (via Smart Phone), z.B. Flinc mobil 

 „Höri-mit“ 

 „Mitnahmebank“ 

 

https://flinc.org/?gclid=CK330tidxsYCFYPLtAodIvABDg 

http://www.bund-bawue.de/themen-
projekte/verkehr/nachhaltig-mobil-im-laendlichen-

raum/buergergetragene-projekte/mitfahrsystem-hoeri-mit/ 
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Mobilität! 
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Fahrten oder Autos teilen 

 Nachbarschaftshilfen, ehrenamtliche Fahrdienste 
z.B. „midkom“ (Mobilität in der Kommune) ein Bürgerbus mit 
ehrenamtlichen Fahrer/innen  in Ober-Ramstadt, Groß-Zimmern und 
Mühltal 

 Zielgruppenbezogen: KitaMobil (Beetzendorf-Diesdorf), KinoMobil, 

Mobile Musikschule 

Mobilität! 
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Fahrten oder Autos teilen 

 Bürgerschaftliches Dorfauto 
z.B. DorfAuto Gnötzheim (Kirchengemeinde), Gey (Eifel), Hübenthal 
(Witzenhausen) 

 Car Sharing, Nachbarschaftsauto (privates Car Sharing) 


